
Nr. 3 S.2 (Frauen)

So sprach der Herr zur Schlange: Ich will Feindschaft setzen zwischen dir und dem Weibe,

zwischen deinem Samen und ihrem Samen; derselbe soll dir den Kopf zertreten, und du 

wirst ihn in die Ferse stechen, und du wirst ihn in die Ferse stechen.  

Nr. 4 S.3 (Frauen)

So saget der Hörer göttlicher Rede: Ich werde ihn sehen, aber jetzt nicht; ich werde ihn schauen,

aber nicht von Nahem. Es wird ein Stern aus Jakob aufgehen, und en Szepter aus Israel

aufkommen. 

Nr. 5 S.4  (Männer)

So spricht der Knecht des Herrn: Es wird eine Rute aufgehn von dem Stamme Isai, und ein

Zweig aus seiner Wurzel Frucht bringen. 

Nr. 6 S.5  (Männer)

Solches verheißt der Eifer des Herrn Zebaoth: Das Volk, so im Finstern wandelt, siehet ein

großes Licht, und über die da wohnen im finstern Lande, scheinet es helle. Denn uns ist ein

Kind geboren, ein Sohn ist uns gegeben, und die Herrschaft ist auf seiner Schulter, und er heißt: 

Nr. 7 S.6  (Frauen)

Wann kommst du Licht der Heiden? Wann kommst du zu erfreuen? Wir warten auf den Heiland,

der für uns als Retter zugesandt. Wir warten hier und rufen dich: komm zu uns auf Erden

gnädiglich. Wann kommst du Licht der Heiden? 

Nr. 9 S.7  (Frauen und Männer)

Der Engel Gabriel ward gesandt von Gott in eine Stadt in Galiläa, die heißt Nazareth, zu einer

Jungfrau, die vertrauet war einem Manne mit Namen Joseph vom Hause David. Und die

Jungfrau hieß Maria. Und der Engel kam zu ihr herein und sprach: Gegrüßest seist du, Holselige,

der Herr ist mit dir, du Gebenedeite unter den Weibern! Da sie ihn aber sahe, erschrak sie über

seine Rede und gedachte: Welch ein Grußist das? Und der Engel sprach zu ihr: Fürchte dich

nicht Maria, du hast Gnade bei Gott gefunden. Siehe, du wirst einen Sohn gebären, dessen

Name sollst du Jesus heißen. 

Nr. 11 S.10  (Männer)

Der wird groß sein, und ein Sohn des Höchsten genannt werden, und Gott der Herr wird ihm

den Stuhl seines Vaters David geben, und er wird König sein über das Haus Jakobs ewiglich, und

seines Königreichs wird kein Ende sein. 

Nr. 13 S.11  (Frauen und Männer)

Maria aber sprach: Siehe, ich bin des Herren Magd, mir geschehe, wie du gesagt hast. Und der

Engel schied von ihr. 

Nr. 15 S.12   (Männer)

Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot vom Kaiser Augustus ausging, dass alle Welt

geschätzet würde. Und Jedermann ging, dass er sich schätzen ließe, ein jeglicher in seine Stadt.

Da machte sich auch auf Joseph aus Galiläa aus der Stadt Nazareth in das jüdische Land zur

Stadt Davids, die da heißet Bethlehem, darum, dass er von dem Hause und Geschlecht Da vids

war, auf das er sich schätzen ließe mit Maria seinem vertrauten Weibe, und die war schwanger.

Und als sie daselbst waren, kam die Zeit, dass sie gebären sollte. Und sie gebar ihren ersten Sohn

und wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, denn sie hatten sonst keinen Raum in

der Herberge. 

Nr. 20 S.14  (Frauen und Männer)

Und es waren Hirten in derselbigen Gegend auf dem Felde bei den Hürden, die hüteten des

Nachts ihre Herde. Und siehe, des Herren Engel trat zu ihnen, und die Klarheit des Herrn

leuchtete um sie; und sie fürchteten sich sehr. Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch

nicht, fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren

wird; fürchtet euch nicht! denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der

Herr, in der Stadt Davids; und das habt zum Zeichen: ihr werdet finden das Kind in Windeln

gewickelt und in einer Krippe liegend. Und alsobald war da bei dem Engel die Menge der

himmlischen Heerscharen, die lobeten Gott und sprachen: 

Nr. 25 S.18  (Frauen und Männer)

Und da die Engel von ihnen gen Himmel fuhren, sprachen die Hirten zueiander:  Lasst uns nun

gehn nach Bethlehem und die Geschichte sehn, die da geschehen ist. 

Nr. 27 S.20  (Frauen und Männer)

Und sie kamen eilend und fanden beide, Maria und Joseph, dazu das Kind in der Krippe liegend.

Nr. 29 S.21 (Männer)

Da sie es aber gesehen hatten, breiteten sie das Wort aus, welches zu ihnen von diesem Kindde

gesagt war. Und Alle, vor die es kam, verwunderten sich der Rede, die ihnen die Hirten gesagtget

hatten. 

Nr. 31 S.22  (Frauen und Männer)

Maria aber behielt alle diese Worte und bewegete sie in ihrem Herzen Und die Hirten kehrten

wieder um, preiseten und lobten Gott um alles, das sie gehört und gesehen hatten, wie denn zu

ihnen gesagt war. 
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Nr. 3 Rezitativ und Chor - Hier leiden wir

Rezitativ: H. Stegmaier

Chor: nach Herzogenberg
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Nr. 4 Rezitativ und Chor - O klares Licht

Rezitativ: H. Stegmaier

Chor: nach Herzogenberg
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Männer

Rezitativ: H. Stegmaier

Chor: Herzogenberg, Bearb.: H.St.
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Nr. 07 Frauen-Chor-Wann kommst du Licht der Heiden

H. Stegmaier

2. Teil nachHerzogenberg
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Nr.31 Rezitativ Maria, aber behielt

Maria sitzt im Rosenhag
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